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Rathaussturm 2024 
Das Rathaus von Grünkraut war am letzten bromigen Freitag 
Schauplatz eines humorvollen Spektakels, als Bürgermeis-
ter Lehr in einer mitreißenden Rede versuchte, sich und sein 
Team vor dem drohenden Rausschmiss zu retten. Mit schar-
fem Witz machte er auf die Verdienste seines Teams auf-
merksam, allen voran den Bau eines Radwegs, während er 
gleichzeitig seinen potenziellen Nachfolger, Manfred Bottlin-
ger, ins Rampenlicht rückte. 
Die Herausforderung war klar: Der vermeintliche Nachfol-
ger sollte sich durch eine musikalische Darbietung mit einer 
Fahrradklingel beweisen, während das närrische Gefolge des 
Rathauses versuchte, die Kinderlieder zu erraten. Eine wahr-
haftige Prüfung, die zeigte, ob der Kandidat nicht nur politi-
sche Ambitionen, sondern auch musikalisches Talent besitzt. 
In einem heiteren und zugleich spannungsgeladenen Wett-
bewerb versuchte Zunftmeister Bottlinger sein Glück, und 
hatte Erfolg: Er hielt tapfer durch und spielte die Kinderlieder 
Kuckuck, Alle meine Entchen, Hänschen Klein sowie Hän-

sel und Gretel. Alle vier Lieder wurden schnell erraten. Bürgermeister Lehr war damit 
gezwungen, die Zahlenkombination für das Zahlenschloss herauszurücken, an dem  er den Schlüssel sicher befestigt hatte. 
Das Rathaus war voll mit befreiten Schülern und Kindergartenkindern, die an dem unterhaltsamen Vormittag teilnahmen. 
Unterstützt wurde die Veranstaltung von der Lumpenkapelle, die mächtig für Stimmung im Rathaus sorgte. 
Besonders freuten sich die Vertreter des Kindergartens und unserer Schule, welche wieder eine großzügige Spende vom Nar-
renverein und der Gemeinde erhielten.
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 17.02./18.02.2024 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telef. Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30
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Funkenfeuer in Grünkraut 

WO: Liebenhofer Straße 
WANN: Sonntag, den 18.02.2024
um 18:30 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf EUCH! 

Eure Laju Grünkraut 

PS: Dieses Jahr bieten wir 
am Sonntag ab 14:30 Uhr wieder 
Kaffee- & Kuchenverkauf an.
 

                         
  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

    
 

 
 
 

Aktion Hoffnung – Kleidersammlung 

am Samstag, 02. März 2024 

In diesem Jahr wird die Kleidersammlung „Aktion Hoffnung“ 
wieder durchgeführt. Bitte legen Sie jetzt schon Ihre gebrauch-
ten Kleider bereit, die Sammelsäcke werden Ihnen rechtzeitig 
zugestellt. 

Weitere Altkleidersäcke liegen am Schriftenstand der kath. Pfarrkirche Grünkraut 
aus. 
  
Die Kleidersammlung wird als Punktsammlung durchgeführt. Abgabe 
Ihrer Kleidersäcke am Pfarrstadel, Kirchweg 21, Grünkraut in der Zeit von  
Donnerstag 29. Februar – spätestens Samstag 02. März 2024, 8.00 Uhr. 
  
Verantwortlich: Katholisches Dekanat Allgäu-Oberschwaben/
Kath. Kirchengemeinderat Grünkraut  
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Kulturforum

GESCHENK
GUTSCHEIN

Im Wert von _________________ Euro
Für eine beliebige Veranstaltung des Kulturforum Grünkraut.

Stempel

e.V.

GESCHENK

GUTSCHEIN

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE

KINDER

& JUGEND 

THEATER, 

KABARETT 

& KLEINKUNST

MUSIK & 

KONZERT

LITERATUR 

& LESUNGEN

e.V.

DIE REGIONALE GESCHENKIDEE: 
KULTURFORUM GESCHENK-GUTSCHEINE

Geschenkgutscheine des 
Kulturforums gibt es im Rathaus 
bei Frau Erath-Klumpp. 
Einfach Betrag eintragen lassen 
und Kultur verschenken!

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE

e.V.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

  
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
19.02. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
20.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
20.02. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

0 75 20/25 64 

Dienstag, 
20.02. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
21.02. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
23.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
23.02. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
23.02. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Manchmal wollen die Menschen
die Wahrheit nicht hören,

weil sie nicht wollen,
dass ihre Illusionen zerstört werden. 

  
Friedrich Nietzsche
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Rathausgalerie

Ausstellung in der 
Rathausgalerie Grünkraut – 
Reinhard Bufler 
In das neue Jahr startet die Rathaus-
galerie mit richtig großer Kunst: Rein-

hard Bufler zeigt mit 58 Arbeiten einen Ausschnitt aus seinem 
fast 40-jährigen künstlerischen Tun. Der in Grünkraut woh-
nende Künstler beschäftigt sich mit der bildnerischen Dar-
stellung in variablen Ausdrucksformen: Malerei, Radierung, 
Holzschnitt und Linolschnitt. 
Dabei ist Bufler nicht dem Realismus verpflichtet. Seine Arbei-
ten verfolgen keinen naturalistischen Ansatz. Die ausdrucksin-
tensiven Werke sind vielmehr ein mit technischer Perfektion 
umgesetztes Echo des eigenen Erlebens. Dieses Erleben bil-
det ein unbegrenztes Reservoir für das Abenteuer der Wahr-
nehmung und ihrer Umsetzung in die Bildsprache. Das Bild 
als Kaleidoskop an Strukturen, an Rhythmen und an Pers-
pektiven. Die Werke Buflers wirken zart, aber gleichsam auch 
unerhört vital, die Oberflächen der Blätter erscheinen warm 
und die gestische Linie schichtet Räumlichkeiten übereinan-
der, so wie sich Erinnerungen und Eindrücke bei jedem von 
uns übereinanderlegen. 
Sie sind herzlich zum Staunen eingeladen: Linien, Strukturen 
und Farben werden zu Musik für die Augen. 
  
Die Ausstellung kann bis zum 26.04.2024 besichtigt werden.
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 30.01.2024 
Bürgerfragestunde 
Es gab keine Anfragen. 
  
Vorstellung der Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragten 
Frau Yvonne Veit stellte sich dem Gremium vor. Sie ist gut 
angekommen und verschafft sich derzeit einen Überblick. 
Weiterhin wird sie in den nächsten Wochen mit verschiedenen 
Ansprechpartnern Kontakt aufnehmen und sich vernetzen. Ihr 
ist es wichtig, Projekte fortzuführen, wie z.B. das Schutzkon-
zept, aber auch neue Projekte in Angriff zu nehmen. 
Sie lobt die sehr gute Zusammenarbeit und die freundliche 
und offene Aufnahme im Mitarbeiterteam und der Bürgerge-
meinschaft und freut sich auf die anstehenden Projekte und 
Aufgaben. Der Vorsitzende begrüßte Frau Veit nochmals sehr 
herzlich und wünschte ihr für ihre neue Tätigkeit alles Gute. 
  
Wasserversorgung Grünkraut 
- Vorstellung/Aktualisierung der Sanierungsmaßnahmen 
für die Jahre 2024ff 
Die Betriebsführung der Wasserversorgung ist seit 2022 an 
die Technischen Werke Schussental vergeben. 
  
Vertreter der TWS (Betriebsführer) aus den Bereichen Planung, 
Rohrnetz und Anlagen waren in der Sitzung anwesend und 
haben die für dieses und die Folgejahre vorgesehenen Maß-
nahmen vorgestellt. 
  
Kurzer Rückblick auf die Maßnahmen im Jahr 2023: 
-  Sanierung des Pumpenhauses inkl. PV-Anlage, die Elekt-

rotechnik folgt im Sommer 2024 
-  Installation eines Überflurhydranten beim Pumpwerk 

für den Bereich Englisreute/Arneggen mit Erhöhung der 
Durchflussmenge für die Löschwasserversorgung 

-  Erneuerung der Wasserleitung vom Pumpwerk nach Eng-
lisreute 

-  Erneuerung der Wasserleitung entlang des Radwegs der 
L335 bis Hübschenberg und Lochmühle 

-  Verlegung der Wasserleitung mit Hausanschlüsse im 
Bereich der Gewerbegebietserweiterung Gullen VII 

  
Ausblick auf 2024: 
-  Umtrassierung/Neubau Hauptzuführung von Hochbehäl-

ter/Gommetsweiler bis Gewerbegebiet Gullen (487.500 €) 
-  Erweiterung „äußerer Hauptring“ von Friedach bis Staig 

(305.500 €) 
-  Lückenschluss „äußerer Hauptring“ von Lochmühle bis 

Klessenbühl 190.000 €) 
-  Erneuerung und Vergrößerung Teilstück im Bereich Loch-

mühle (18.000 €) 
-  Restarbeiten Pumpwerk Arneggen (Schaltschrank / Elek-

trik, Außenanlagen) (222.000 €) 
  
Es wurde die gute Zusammenarbeit mit der TWS gelobt. 
Weiterhin wurde darum gebeten zu prüfen, ob mit einem 
eventuellen Verbund zur neuen Leitung beim Radweg eine 
Verbesserung der Löschwasserversorgung im Bereich Lie-
benhofen erreicht werden kann. 
Dem aktualisierten Investitions- und Sanierungsprogramm für 
das Jahr 2024 wurde zugestimmt. 
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Ersatzbeschaffung Gemeindemobil 
-  Festlegung der Nutzungsbedingungen für das neue 

Gemeindemobil 
Das derzeitige Gemeindemobil wird nach 15 Jahren und rund 
240.000 km Laufleistung ausgetauscht. Das Nachfolgefahr-
zeug ist bereits eingetroffen. Nun sollte der Gemeinderat noch 
die Nutzungsbedingungen festlegen. 
  
Am 19.07.2022 hat der Gemeinderat der Neubeschaffung 
zugestimmt. Mögliche Sponsoren sollten dabei in einer dezen-
ten Beklebung genannt werden. 
Im damaligen Beschluss wurde das Nutzungsentgelt für das 
alte Gemeindemobil zudem vorläufig wie folgt angepasst: 
-  Fahrten für Zielgruppe „Kinder und Jugendliche“: 0,45 €/km. 
Fahrten vornehmlich mit Erwachsenen: 0,70 €/km.  
Dabei gilt eine Mindestgebühr von 5 € (Zielgruppe Kinder und 
Jugendliche) bzw. 10 € (Erwachsene). 
  
Der Anteil der gewerblichen und privaten Nutzung wurde in 
der Vergangenheit immer größer. Die Nutzungsentschädigung 
deckte bei weitem nicht die Kosten des Fahrzeuges, was dazu 
führte, dass eben auch die Privatfahrten / Gewerbefahrten von 
der Gemeinde subventioniert wurden. 
Im Gemeinderat wurde in der Beratung der damaligen Sit-
zung mehrheitlich die Auffassung vertreten, dass mit einem 
Gemeindemobil das Ehrenamt in der Gemeinde unterstützt 
werden soll. In der Folge sollten die zuvor genannten pri-
vaten/gewerblichen Fahrten nicht mehr möglich sein. Die 
Gemeinde sollte hier mit Steuergeldern nicht in Konkurrenz zur 
gewerblichen Anbietern treten. Über die Vereinsförderrichtli-
nien der Gemeinde erhalten Vereine zusätzlich zur Grundför-
derung eine Jugendförderung von 10 € pro aktivem Mitglied 
unter 18 Jahren. Damit könnte man auch zur Ansicht kom-
men, dass Fahrten des Gemeindemobiles für die Zielgruppe 
„Kinder und Jugendliche“ nicht nochmals zusätzlich bezu-
schusst werden müssen. 
  
Beim Vorgängerfahrzeug unterstützten 36 Sponsoren die 
Anschaffung mit je 500 €. Im Gegenzug erhielten die Spon-
soren eine Beklebung mit dem Firmennamen auf dem Fahr-
zeug und eine jährliche Nennung im Amtsblatt. Ob sich aktuell 
aufgrund z.T. derzeit schwierigerer wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen wieder so viele Sponsoren finden lassen, wird 
sich zeigen. 
Von der Fachwerkstatt und aus dem Gemeinderat wurde die 
Gemeindeverwaltung mehrfach auf eine bessere Lackpflege 
hingewiesen, um den Zustand länger zu erhalten und Korro-
sion vorzubeugen. Dies ist allerdings nur möglich, wenn die 
Beklebung regelmäßig und kostenintensiv erneuert wird oder 
künftig lediglich eine kleinere Sammelbeklebung (z.B. Front-
türen und Heckscheibe) umgesetzt wird. 
  
In der Sitzung am 22.11.2022 erfolgte die Auftragsvergabe für 
das neue Gemeindemobil. Dabei wurde auch beschlossen, 
dass zur Refinanzierung örtliche Sponsoren mit einem Betrag 
von jeweils mindestens 500 € gesucht werden sollen. Da das 
Gemeindemobil nun geliefert wurde, wird sich die Verwaltung 
nun entsprechend darum kümmern. Die Verwaltung strebt 
die kleinere Sammelbeklebung auf dem Gemeindemobil an. 
Des Weiteren sollen die Sponsoren auch 3-4 x im Jahr im 
Amtsblatt und auf der Homepage der Gemeinde genannt 
werden. 
  
Bisher wurde die Nutzung des Gemeindemobiles in Ziffer 8 
der Vereinsförderrichtlinien vom 13.06.2007 geregelt. Die neue 
Nutzung soll durch separate Nutzungsrichtlinien geregelt wer-
den. Daher wird die Ziffer 8 der Vereinsförderrichtlinien gestri-
chen. 
  
In der sich anschließenden Beratung wurde mitgeteilt, dass 
sich der Gemeinderat damals in der Beratung mit großer Mehr-
heit dafür ausgesprochen hat, das Gemeindemobil nicht mehr 

für Privatnutzungen zur Verfügung zu stellen, sondern nur noch 
für das Ehrenamt / gemeinnütziger Bereich. Als Gründe wurden 
damals u.a. angeführt, dass das Gemeindemobil mit öffent-
lichen Geldern stark subventioniert ist, was für private Fahr-
ten nicht gerechtfertigt ist. Hier sollte die Gemeinde nicht in 
Konkurrenz zu privaten Anbietern treten. Weiterhin bekommt 
die Gemeinde ein Carsharing Fahrzeug eines privaten Betrei-
bers an der Festhalle, welches künftig bei privaten Bedarfen 
genutzt werden kann. 
Die Kalkulation durch die Kämmerei hat ergeben, dass man 
bei voller Kostendeckung etwas über 2,30 €/km verlangen 
müsste. Weiterhin wurde die CO2 Steuer zum Jahreswech-
sel angehoben, was den Spritpreis weiter verteuern wird. 
Hinzu kommt, dass aufgrund des neuen kommunalen Haus-
haltsrechts nun auch noch die Abschreibungen für das Fahr-
zeug erwirtschaftet werden müssen bzw. den Haushalt der 
Gemeinde zusätzlich belasten. 
Aus diesen Gründen hat die Verwaltung vorgeschlagen, den 
Preis von bisher 0,70 €/km auf 0,90 €/km zu erhöhen und auch 
den Mindestbetrag von 10 € auf 20 € pro Nutzung anzupas-
sen. Im Nutzungsentgelt ist der Sprit bereits mit inbegriffen. 
Bei einem Preis von 0,90 € / km wird der gefahrene Kilometer 
von der Gemeinde immer noch mit über 60 % bezuschusst. 
Ab 01.01.2025 gilt für die Gemeinde die Mehrwertsteuer-
pflicht. Diese muss dann ebenfalls an den Nutzer weiterge-
geben werden. 
  
Der Gemeinderat war sich mit großer Mehrheit einig, das 
Gemeindemobil nicht mehr für private Zwecke zur Verfügung 
zu stellen. Das Gemeindemobil ist eine freiwillige Leistung 
der Gemeinde. Es wurde darüber diskutiert, ob überhaupt 
eine Mindestgebühr erhoben werden soll. Dazu tauschte das 
Gremium die Argumente aus und verständigte sich darauf, die 
Mindestgebühr zu streichen und stattdessen das Nutzungs-
entgelt auf 1,00 € pro gefahrenen Kilometer festzusetzen. Im 
Rahmen der weiteren Beratung wurde auf die sehr großzügige 
Vereinsförderung hingewiesen. Hierzu gibt es zusätzlich zum 
Grundbetrag noch 10 € pro aktivem Jugendlichen. Deshalb 
verständigte man sich in der Beratung auch darauf, zukünf-
tig einen Einheitspreis für die Nutzung des Gemeindemobils 
zu verlangen und nicht mehr zwischen Nutzung für Jugendli-
che und Erwachsene zu unterscheiden. 
Zudem wurde darauf hingewiesen, dass künftig strengere Kon-
trollen zur Sauberkeit nach Nutzungen erfolgen sollen. Jeder 
Nutzer muss das Gemeindemobil in einem sauberen und 
ordentlichen Zustand zurückgeben, damit es der Gemeinde 
möglichst lange erhalten bleibt. 
  
Folgender Beschluss wurde gefasst: 

1.  Die Nutzung des Gemeindemobils kann nur durch gemein-
nützig tätige Vereine, Gruppierungen, Einrichtungen, die 
ihren Sitz in Grünkraut haben, durch örtliche Kirchen-
gemeinden und durch Grünkrauter Einwohner für deren 
ehrenamtliche Tätigkeiten im Gebiet der Gemeinde Grün-
kraut erfolgen. 

2.  Die Nutzung des Gemeindemobils für private oder gewerb-
liche Nutzung ist nicht möglich. 

3.  Weiterhin ist eine Nutzung über andere Gemeindeverwal-
tungen in gegenseitiger Kooperation möglich (in analoger 
Anwendung der Grünkrauter Nutzungsrichtlinien). 

4.  Das Nutzungsentgelt beträgt 1,00 € pro gefahrenen Kilo-
meter 

5.  Ab Gültigkeit des § 2b UStG (Umsatzsteuerpflicht für die 
Nutzungsüberlassung) am 01.01.2025 beträgt das Nut-
zungsentgelt 1,20 € pro gefahrenen Kilometer 

6.  Die Verwaltung wird beauftragt für die Überlassung des 
Gemeindemobils Benutzungsrichtlinien auszuarbeiten 

7.  Die Verwaltung wird beauftragt nach Sponsoren zu suchen. 
Gegen Bezahlung von 500 € erfolgt eine dezente Sammel-
beklebung auf dem Fahrzeug und eine Nennung der Spon-
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soren 3-4 x im Jahr im Amtsblatt und auf der Homepage 
der Gemeinde. 

8.  Die Ziffer 8 der Vereinsförderrichtlinien vom 13.06.2007 
wird gestrichen. 

  
Beschaffung eines Fahrzeuges für den gemeinsamen Bauhof  
Grünkraut/Bodnegg 
- Antragstellung beim Regierungspräsidium auf Bezu-
schussung aus dem Ausgleichsstock 
Für den gemeinsamen Bauhof der Gemeinden Grünkraut und 
Bodnegg wurde vom Bauhofleiter, Herr Veit, ein Konzept für 
den Fuhrpark erstellt. Dieses Konzept wurde im gemeinsa-
men Bauhof-Ausschuss am 14.06.2023 vorgestellt und bera-
ten. In der Sitzung des Gemeinderats am 26.09.2023 wurde 
das Konzept ebenfalls vorgestellt und von den Gemeinderäten 
zur Kenntnis genommen. Die Entscheidung über die Beschaf-
fung von Fahrzeugen, die im Konzept enthalten sind trifft der 
Gemeinderat jeweils im Einzelfall. 
Dabei wird das Konzept vom Bauhofleiter laufend überprüft 
und aufgrund der Erfahrungen im Betrieb des gemeinsamen 
Bauhofs ggf. angepasst. 
In den Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2024 wur-
den Investitionsmittel in Höhe von 200.000 € für die Beschaf-
fung eines Bauhoffahrzeuges als Ersatz für einen vorhandenen 
Traktor eingeplant. Weiterhin sind 55.000 € im Jahr 2024 für 
die Anschaffung eines Transportfahrzeuges eingeplant. 
  
In der Zwischenzeit wurde vom Bauhofleiter Herr Veit die 
Anschaffung des Ersatzfahrzeuges für den Traktor vorbereitet. 
Die Konkretisierung des Bedarfs ergab, dass die Anschaffung 
eines Fahrzeuges der Marke Reform, Typ Boki, die optimale 
Lösung ist. Ein Fahrzeug dieses Typs ist bereits im Bauhof 
im Einsatz und hat sich bestens bewährt. Das vorliegende 
Angebot der Firma Reform für dieses Fahrzeug incl. Winter-
dienstausstattung (Aufsatzstreuer u. Schneepflug) beträgt 
208.991,85 €. Weiterhin sollte nach Auffassung des Bauhoflei-
ters eine Kehrsaugmaschine als Zubehör für dieses Fahr-
zeug angeschafft werden. Das vorliegende Angebot der Firma 
Reform für diese Maschine beläuft sich auf 44.952,25 €. Die-
ses Gerät soll nach derzeitigen Überlegungen vordringlich 
beschafft werden und durch die im Haushaltsplan 2024 vor-
handenen Haushaltsmittel für das Transportfahrzeug (55.000 €)  
finanziert werden. Die Beschaffung des ebenfalls dringend 
erforderlichen Transportfahrzeuges muss dann im Rahmen 
der Haushaltsmittel im Jahr 2025 finanziert werden, sofern 
keine Zuschüsse von Dritten zur Verfügung stehen. 
  
Zunächst soll von der Gemeindeverwaltung für die Anschaf-
fung des Fahrzeugs Boki und der Kehrsaugmaschine ein 
Antrag auf Zuschuss aus dem Ausgleichstock des Regie-
rungspräsidiums Tübingen gestellt werden. 
  
Mit Blick auf die Gemeindefinanzen ist es wichtig, einen 
Zuschuss aus dem Ausgleichsstock zu bekommen. In der 
Sitzung ging es deshalb noch nicht um einen Beschluss zur 
Beschaffung, sondern zunächst darum, ob ein Antrag beim 
Regierungspräsidium auf Bezuschussung aus dem Ausgleich-
stock gestellt werden soll. Bevor dann weitere Beschlüsse 
in dieser Sache erfolgen, müsse erst die Entscheidung des 
Regierungspräsidiums abgewartet werden. Erst danach kann 
der Gemeinderat über die konkrete Beschaffung im Einzelfall 
beraten und entscheiden. Mit einer Entscheidung des Regie-
rungspräsidiums wird im Laufe des Sommers gerechnet. Auf-
grund der Kommunalwahl und der Einsetzung des neuen 
Gemeinderates wird eine Beratung dazu dann voraussicht-
lich im Herbst stattfinden können. 
In der anschließenden kurzen Diskussion befürwortet die 
Mehrheit des Gemeinderates die vorgestellte Verfahrens-
weise. Aufgrund der derzeitigen Haushaltssituation sieht sie 
einen Zuschuss aus dem Ausgleichstock als sehr wichtig an. 
Ein Gemeinderat sieht die Beschaffung des Fahrzeuges als 
dringend notwendig an. Er wollte nicht erst die Entscheidung 

abwarten, ob man einen Zuschuss bekommt und stellte des-
halb den Antrag, das Bauhoffahrzeug (Boki) sofort, ohne Förde-
rung zu beschaffen. Dieser Beschlussantrag wurde abgelehnt. 
Sodann beschloss der Gemeinderat, für den Boki beim Regie-
rungspräsidium Tübingen einen Antrag auf Zuschuss aus 
dem Ausgleichstock 2024 zu stellen. Zur Finanzierung der 
Beschaffung des Bauhoffahrzeuges (Boki) mit Kehrsaugma-
schine wird die im Haushaltsplan 2024 eingeplante Beschaf-
fung des Transportfahrzeuges auf das Jahr 2025 verschoben. 
  
Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Durchfüh-
rung der Kommunalwahlen am 09.06.2024 
Für die Kommunalwahlen (Gemeinderat und Kreistag) ist ein 
Gemeindewahlausschuss zu bilden (§ 11 (1) Kommunalwahl-
gesetz). 
Vorsitzender ist kraft Gesetzes der Bürgermeister. Stellver-
treter des Vorsitzenden, zwei Beisitzer und zwei Stellvertreter 
müssen vom Gemeinderat gewählt werden (§ 11 (2) KomWG). 
Seitens der Verwaltung wird dem Gemeinderat folgender Vor-
schlag für den Gemeindewahlausschuss unterbreitet: 
 ordentliche Mitglieder Stellvertreter 
Vorsitzender Holger Lehr Jürgen Fiesel 
Beisitzer 1 Simone Zornic Katrin Sonntag 
Beisitzer 2 Bettina Willburger Markus Roth 

Der Gemeindewahlausschuss soll auch die Aufgaben des 
Briefwahlvorstandes für die Europawahl und die Kommunal-
wahlen wahrnehmen (§ 14 (2) KomWG). 
Die Sitzung (Beschlussfassung) des Gemeindewahlausschus-
ses über die Zulassung der Wahlvorschläge muss zwischen 
dem 28. März 2024, 18 Uhr und dem 11. April 2024 stattfinden. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen, die sich bereit erklärt 
haben, mitzuwirken. 
Der Gemeinderat hat dem Verwaltungsvorschlag zugestimmt. 
  
Annahme von Spenden 
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat über die Annahme von Spen-
den zu entscheiden. Es ging eine Spende in Höhe von 1.500 
Euro für die Grundschule Grünkraut ein, zur Unterstützung 
des geplanten Musicals. 
Der Vorsitzende bedankte sich für die Spende. Der Gemein-
derat hat der Annahme der Spende zugestimmt. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 12.12.2023 wurde genehmigt. 
  
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 12.12.2023 wurde 
bekanntgegeben, dass für den Neubau der Feuerwehr und 
des gemeinsamen Bauhofes ein dort vorhandener Streuobst-
bestand ausgeglichen werden muss. Der Ausgleich dazu findet 
in der Nähe statt. Der Gemeinderat hat einer entsprechenden 
Vereinbarung mit dem Eigentümer dazu zugestimmt. 
  
Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
- Sachstand Eröffnungsbilanz 
Ein Gemeinderat erkundigte sich über den aktuellen Sachstand. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass er dies an die Kämmerei wei-
tergeben wird. 

- Sachstand Prüfung PV Anlage Leichenhalle 
Ein Gemeinderat fragte nach dem aktuellen Sachstand. 
Gemeinderätin Lorentz, welche die Maßnahme koordiniert, 
teilte mit, dass die Sache noch nicht in Angriff genommen 
werden konnte.



Seite 8 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 7

Gemeindeverwaltungsverband Gullen  
Kaufstraße 11 · 88287 Grünkraut

 

 

 

 

 Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
umfasst die Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, 
Schlier und Waldburg im Landkreis Ravensburg 
mit rund 13.500 Einwohnern. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an 
hannah.rothenhaeusler@gvv-gullen.de. 

Nähere Informationen zur Stelle finden Sie 
unter www.gvv-gullen.de. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 

Beauftragten für eine 
klimaneutrale 
Kommunalverwaltung (M/W/D) 
100 % - befristet auf 3 Jahre mit Option zur 
Verlängerung auf 5 Jahre –  
bis Entgeltgruppe EG 11 TVöD 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Stellenanzeige 
Reinigungsteam 
Die Gemeinde Grünkraut sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Unterstützung für das 
 
Reinigungsteam 
  
Der Einsatz kann in verschiedenen kommunalen Gebäu-
den erfolgen. 
Angestrebt wird ein Grundbeschäftigungsumfang von  
3 Stunden pro Woche mit darüberhinausgehenden flexiblen 
Springereinsätzen. Die genauen Arbeitszeiten werden nach 
Absprache festgelegt und sind grundsätzlich am Nachmit-
tag/Abend. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Die Ver-
gütung erfolgt nach TVöD. Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
an die Gemeindeverwaltung Grünkraut, Scherzachstr. 2, 
88287 Grünkraut oder per E-Mail an tobias.sonntag@gru-
enkraut.de. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Wendzel, Tel. 
0151 42058425 gerne zur Verfügung.

   
 

 

 
 

 

 
 

 
   

 

 
 

 
   

 

   
 

 

Nachhaltigkeit und Klima

Informationsveranstaltung 
für PV-Anlagenbetreiber  
Der Ausbau der erneuerbaren Energien rückt immer mehr in 
den Fokus. Steigende Stromnachfragen durch Elektrifizierung 
von Prozessen in Betrieben, sowie die steigende Anzahl von
Wärmepumpen und Elektrofahrzeugen machen den Ausbau 
erneuerbarer Energien notwendig.
Das Land Baden-Württemberg hat sich zum Ziel gesetzt die 
Klimaneutralität bis 2040 zu erreichen. Insgesamt muss dazu 
nochmals rund die dreifache Menge an Photovoltaikleistung 
installiert werden wie zum aktuellen Zeitpunkt.   
Die IHK Bodensee-Oberschwaben bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Photovoltaiknetzwerk Bodensee-Oberschwaben eine 
kostenlose Informationsveranstaltung für Betreiber von 
Photovoltaikanlagen an. 

26. Februar 2024 von 16:00 Uhr – 17:45 Uhr
bei der IHK Bodensee-Oberschwaben in Weingarten 

Neben den aktuellen rechtlichen Rahmenbedingungen wer-
den vom Finanzamt Ravensburg auch die steuerlichen Verein-
fachungen bei Umsatz- und Einkommensteuer beim Betrieb 
von Photovoltaikanlagen genauer beleuchtet. 
Weitere Informationen und die Anmeldung finden Sie unter 
www.ihk.de/bodensee-oberschwaben, Dokumentennummer 
3.PV.24.1.
Anmeldeschluss ist der 21. Februar 2024. 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
Ort   Messtag Uhrzeit gem. Fahrzeuge zulässige Überschrei- gem. Höchst-
    Höchstge- tungen geschwindigkeit
    schwindigkeit (km/h)     (km/h)
  
Atzenweiler 27.01.2024 6:30-8:30 516 70 41 (7,9%) 102 
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Jubilare

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
 ZUM 90. GEBURTSTAG 

  
Am Donnerstag, 08. Februar 2024 vollendete  

unser Ehrenbürger 
  

Herr Anton Bottlinger 
sein 

90. Lebensjahr. 
  
An seinem Ehrentag konnte er auf eine Lebenszeit zurückbli-
cken, wie sie nur wenigen Menschen vergönnt ist. 
  
Bürgermeister Holger Lehr überbrachte ihm die herzlichen 
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Grünkraut. 
  
Wir wünschen ihm, dass die weiteren Jahre mit Gesundheit 
und Zufriedenheit erfüllt sein mögen.

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin: 
27.02.24 und 12.03.24 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz macht Winterpause bis März 2024

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
Buch des Monats 
Magnolienschlaf“ von Eva Baronsky 

Ein kleines altes Haus am Rande der 
Großstadt und zwei Frauen, wie sie ver-
schiedener nicht sein könnten: Wilhel-
mine und Jelisaweta trennt so viel mehr 
als 68 Lebensjahre. Jelisaweta ist 23 und 
für ein paar Wochen aus Smolensk nach 
Deutschland gekommen, um Wilhelmine 
zu pflegen, die seit einem Unfall an ihr Bett 
gefesselt ist. Doch was als scheinbar idea-
les Arrangement beginnt, gerät bald außer 
Kontrolle und wird zu einem Kleinkrieg, in 
dessen Verlauf die beiden Frauen sich auf 
grausam-weibliche Weise attackieren. Am 
Ende wird jede auf die Frage zurückge-
worfen, was man mit sich anfängt, nach-
dem man der Wahrheit ins Auge gesehen 
hat. Denn Schuld wartet nicht auf Kläger, 

Sühne braucht keinen Richter, und der Krieg ist nicht vorbei, 
nicht für die Greisin und nicht für das Mädchen. Der Krieg 
hat gerade erst angefangen... Dieser Roman ist im Jahr 2011 
erschienen und ist aktuell mehr denn je: Ob Pflegenotstand, 
Krieg oder die persönliche Auseinandersetzung mit der Ver-
gangenheit und der Gegenwart. Ein Doppelporträt von zwei 
starken Frauen mit zwei extrem verschiedenen Schicksalen, 
die scheinbar weit voneinander entfernt sind... Buchtipp von 
Sonja Bäuerle

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte

aufbau-Verlag, 978-
3-351-03338-5,
184 Seiten
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Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0751 9587561 
www.gruenkraut.de

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, 

Weidenstraße 2
Selbstgemachte Kuchen 
und Kaffee-Variationen

Freitag, 23.02.2024
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

Reparaturwerkstatt  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2 

- REPARIEREN statt WEGWERFEN - 
Freitag, 23.02.2024 14.00 bis 17.00 Uhr  

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14.00 bis 15.45 Uhr: 
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine Pedelecs) 
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 
bis 17 Uhr. 
  
Nicht angenommen und repariert werden Gerätschaften, 
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
  

Über Ihren Besuch freuen wir uns.
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 
  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
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Am Montag, 19.02.2024, gibt es Bärlauchsuppe c,g,f,w, Saure 
Bohnen 2,3 mit Spätzle c,g,w, Grießflammeri mit Fruchtsoße 
g,w 
Am Mittwoch, 21.02.2024, gibt es Leberspätzlesuppe c,g,i,w, 
Pfannkuchen c,g,w mit Apfelmus, Banane 
  
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Informationen 
 zu den Wahlen

Einladung zur 1. offenen Fraktionssitzung der 
GRÜNEN Kreistagsfraktion 
Die GRÜNE Kreistagsfraktion gestaltet ihre Fraktionssitzun-
gen im Vorfeld der Kommunalwahl am 9. Juni in einer offenen 
Form. Sie möchte dabei mit interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern der jeweiligen Teilregion unseres Landkreises über alle 
für die Kreispolitik relevanten Themen ins Gespräch kommen. 
Das erste Gespräch dieser Reihe findet am 

Donnerstag, 22. Februar, 18 bis 19 Uhr 
im 

Gasthaus „Adler“ in Vogt  
statt. 
Die weiteren Termine in Wilhelmsdorf, Leutkirch und Amt-
zell in den Monaten März, April und Mai werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Wir, die GRÜNE Kreistagsfraktion, freuen uns sehr auf zahl-
reichen Besuch und gute Gespräche. 
Tilman Schauwecker Bruno Sing 
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzender  

Landwirtschaft

Bauernversammlung am 21.02.2024 
in Vogt 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Mittwoch, den 21. Februar 2024, um 20 Uhr, 
findet im Gasthof Paradies, Ravensburger Str. 8, 
88267 Vogt,  die diesjährige  
  

B A U E R N V E R S A M M L U N G 
  

für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Achberg, Amtzell/
Pfärrich, Baienfurt/Weingarten, Bodnegg, Grünkraut/
Ravensburg, Karsee, Kisslegg Immenried, Emmelho-
fen, Sommersried, Waltershofen, Wiggenreute, Leupolz,, 
Deuchelried, Neuravensburg, Niederwangen, Schom-
burg, Schmalegg, Taldorf, Schlier-Ankenreute/Waldburg, 
Eschach/Gornhofen/Weissenau, Vogt und Wolfegg statt.  
Hauptreferat: Herr Jörg Messner vom LAZBW, berichtet 
über  Vorgaben Gülleausbringung im Grünland, Ausnah-
men  und der aktuellen Lage  
Der Vorstand des Bauernverbandes Franz Schönberger 
berichtet über Aktuelles zum Biosphärengebiet 
Teresa Knill von der Geschäftsstelle berichtet über die 
Antragstellung 2024 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder. 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

 

 



Seite 12 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 7
   

 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

  G
rü

nk
ra

ut
 

  S
t. G

all
us

 un
d 

Ni
ko

lau
s 

Bo
dn

eg
g 

St
. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s 
 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 1
7.0

2.2
02

4;
 

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

10
.00

 U
hr

 T
ra

ue
rfe

ier
  

† P
ia 

Jä
ge

r 
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

So
nn

ta
g,

 18
.02

.20
24

;  
1. 

Fa
st

en
so

nn
ta

g 
L1

: G
en

 9,
8-

15
 

L2
: 1

 P
etr

 3,
 18

-2
2 

Ev
. M

k 1
, 1

2-
15

 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

09
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 16
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t 

im
 K

olp
ing

he
im

  
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

 
10

.30
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

Mo
nt

ag
, 1

9.0
2.2

02
4;

  
 

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

 

Di
en

st
ag

, 2
0.0

2.2
02

4;
  

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 
 

16
.00

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 

Mi
ttw

oc
h,

 21
.02

.20
24

;  
Hl

. P
etr

us
 D

am
ian

i 
17

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

  
17

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tis

ch
e A

nb
etu

ng
 

08
.00

 U
hr

 S
ch

üle
rg

ott
es

die
ns

t 
17

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 

Do
nn

er
st

ag
, 2

2.0
2.2

02
4;

  
Fe

st 
Ka

the
dr

a P
etr

i  
 

18
.00

 U
hr

 S
till

e A
nb

etu
ng

 m
it  

Lo
bp

re
is 

 
 

17
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

Fr
eit

ag
, 2

3.0
2.2

02
4;

 
Hl

. P
oly

ka
rb

  
17

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
17

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
† 

Ra
ine

r B
ug

gle
 

 

 
 

Sa
m

st
ag

, 2
4.0

2.2
02

4;
  

Hl
. M

att
hia

s A
po

ste
l ; 

 
17

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 

So
nn

ta
g,

 25
.02

.20
24

;  
2. 

Fa
st

en
so

nn
ta

g 
Ca

rit
as

-K
ol

lek
te

 
Hl

. W
ald

bu
rg

a 
L1

: G
en

 22
, 1

-2
.9a

. 1
0-

13
.15

-1
8 

L2
: R

öm
 8,

 31
b-

34
 

Ev
. M

k 9
, 2

-1
0 

 Zä
hl

un
g 

de
r G

ot
te

sd
ien

st
be

su
ch

er
 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 19
.00

 U
hr

 Ö
ku

m.
 A

be
nd

oa
se

 in
 de

r 
ev

an
g. 

Ki
rch

e i
n A

tze
nw

eil
er

 

16
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
- 

Fr
ied

en
sg

eb
et 

im
 K

olp
ing

he
im

  
  St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

10
.30

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r, 

mi
tge

sta
lte

t v
on

 de
r  

Gr
up

pe
 T

ak
tvo

ll 
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 1
7.

02
.2

02
4 

– 
25

.0
2.

20
24

 
    



Nummer 7 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 13

Miniplan 
Sonntag, 18.02. 
9 Uhr Eucharistiefeier 
 Vincent, Emma A., Amelie, Ronja 
Dienstag, 20.02. 
18 Uhr Eucharistiefeier 
 Emma H., Elizabeth 
Sonntag, 25.02. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Magnus, Anna, Emma H., Mira

Frauenbund
Danke, Danke, Danke!!! 
Viele helfende Hände haben dazu beigetragen, 
dass das Fasnetskränzle und der Fasnetsball 
überhaupt stattfinden konnten! Dafür noch ein-

mal ganz herzlichen Dank an die Helfer:innen von Narren-, 
Sport-, Schützen- und Musikverein, Feuerwehr, Chorgemein-
schaft, Feierabendkreis, Kulturforum und Frauenbund. Ebenso 
ein großes und herzliches Dankeschön an die Gemeinde, die 
die Veranstaltugen in jeglicher Weise unterstützt. 
 

Auftritt der Kindertanzgruppe des Narrenvereins

Vollblut - Musiker!

Und natürlich ganz lieben Dank an alle Programmmacher:in-
nen, ohne euch „wär‘s scho a bissle fad“! 
Vielleicht haben Sie eine Idee für einen Auftritt im nächsten 
Jahr? Melden Sie sich gerne dazu beim Frauenbund! 
Maidi Zorell-Fonfara und Christa Gnann 

Eine tolle miausikalische Darbietung: das Katzenduett von Rossini

Weltgebetstag 2024 - 
Der ganz besondere Gottesdienst  
von Frauen für Frauen 
...Durch das Band des Friedens 
Frauen aller Konfessionen laden ein zur Liturgie der Frauen 
aus Palästina. 
Die Wahl auf Palästina als Weltgebetstagsland 2024 ist schon 
vor Jahren gefallen. 
Über Konfessionsgrenzen hinweg engagieren wir Grünkrau-
ter Frauen uns seit vielen Jahren in der Bewegung des Welt-
gebetstages. Dabei lesen wir die Bibel mit den Augen von 
Frauen aus einem anderen Land und verbinden unseren christ-
lichen Glauben mit dem Handeln für eine gerechte Welt. In 
den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes spielt 
die Sehnsucht nach Frieden eine zentrale Rolle und so hoffen 
wir in unserem gemeinsamen Gebet darauf, dass von allen 
Seiten das Menschenmögliche für das Erreichen des Frie-
dens getan wird. 
Am Freitag,  
1. März treffen wir uns um 19.00 Uhr im Pfarrstadel zur Litur-
gie der Frauen aus Palästina. Wir richten unseren Blick auf 
den Alltag in den uns fremden Ländern und schauen auf die 
Sorgen der Frauen. 
Wir versuchen Kostproben aus palästinas Küche und nähern 
uns neugierig der Lebenswelt dieser Frauen. 
Tabbouleh oder Sesamkringel, Hummus oder süße 
Tahin-Schnecken, Eier mit Za’atar und Zitrone oder 
Baklava... 
Wir bereiten ein Buffet vor mit Kostproben aus der Küche 
Palästinas. Wer bringt etwas mit? 
Rezepte im Internet unter www.weltgebetstag.de oder bei 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 
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Ökumenische Angebote

Weltgebetstags-
Projektchor 
Herzliche Einladung  
an ALLE 

Frauen & Männer, Jugendliche & Kinder 
zum Mitsingen für Frieden & Gerechtigkeit 

Wir proben abends, jeweils um 19:00 im Katholischen 
Gemeindehaus in Grünkraut (Kirchweg 19),  

Dauer ca. 1,5 Stunden. 
Donnerstag, 22. Februar 2024 
Donnerstag, 29. Februar 2024 

Bereits vor vielen Jahren wurde Palästina für den Weltge-
betstag 2024 ausgewählt. Jede Weltgebetstags-Liturgie spie-
gelt den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christinnen 
wider, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu tei-
len. Gemeinsam beten und handeln wir dafür, dass Frauen 
und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. So wurde der Weltgebetstag in 
den letzten 130 Jahren zur größten Basisbewegung christ-
licher Frauen. 
Weltgebetstag in Grünkraut: 
Freitag, 01. März um 19:00 im Pfarrstadel 
mit Einsingen ab 18:30

Frauen laden ein – 
eingeladen aber sind 
ALLE! 
Frauen und Männer, 
Jung und Alt, Fremde 

und tief Verwurzelte, Glaubende und Fragende 
Weltgebetstag 2024 aus Palästina 

„Informiert beten und betend handeln“ 
  

Freitag, 01. März 2024 
im Pfarrstadel in Grünkraut  (Kirchweg 19) 

um 19:00 Uhr  
Einsingen um 18:30 Uhr 

  
Es war nicht vorhersehbar, dass der Weltgebetstag just in 
einer Zeit, in der die ganze Welt wieder auf den Nahostkonflikt 
schaut, aus Palästina kommt. Denn zu den Auswahlprinzipien 
des internationalen Weltgebetstagkomitees gehört, dass die 
gastgebenden Länder bereits viele Jahre im Voraus festgelegt 
werden, unabhängig von ihrer politischen Situation und ihrem 
politischen Status. Das ist gut so! Denn seit seiner Gründung 
vor fast einhundert Jahren ist das Hauptanliegen des Welt-
gebetstags, Stimmen von Frauen aus dem jeweiligen Land 
hörbar zu machen. Sie erzählen aus ihrem Leben, in dem sie 
viel Leid in Form von Ausgrenzung, Unterdrückung, Gewalt, 
Chancenungleichheit, Existenznot u.v.m.  ertragen und aus-
halten müssen. Sie erzählen aber auch von ihren Hoffnungen 
und Träumen. 
  
„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
  
Mit diesen biblischen Worten aus dem Brief an die Gemeinde 
in Ephesus laden uns die Frauen aus Palästina zu ihrem Welt-
gebetstag ein. Der Weltgebetstag ist eine Bewegung des 
Friedensgebets! Gemeinsam möchten wir ein weltweites 
Hoffnungszeichen aussenden, dass Wege zum friedvollen 
Zusammenleben aller Menschen in der Region, egal welchen 
Glaubens und welcher Herkunft, gefunden werden können. 
  
Wir freuen uns auf Sie! Ihr ökumenisches Weltgebets-
tags-Team aus Grünkraut

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 
Auch dieses Jahr möchten wir als Kirchengemeinde und in der 
Kirchengemeinde während der Fastenzeit wieder den Gedan-
ken des „Klimafastens“ ins Bewusstsein rufen und weitertra-
gen: Vom 14. Februar bis zum 30. März lädt eine kirchliche 
Initiative von 24 evangelischen und katholischen Partner*in-
nen ein, den Klimaschutz inhaltlich ins Zentrum zu stellen.  
Unter dem Motto “So viel du brauchst ...” geht es während 
der sieben Fastenwochen um Information, um Bewusstsein 
und ganz unterschiedliche Möglichkeiten eigener Beteiligung. 
Jede Woche steht ein bestimmtes Thema im Fokus: Das rich-
tige Maß, Ernährung, Energie, Mobilität, Finanzen und Politik, 
Lokales Handeln, Nachhaltigkeit. „Dabei geht es nicht um Ver-
zicht, sondern um ein verändertes Verständnis von Wohlstand 
und Glück. Die Glücksforschung zeigt uns, dass ab einem 
gewissen Grad von materiellem Wohlstand die Zufrieden-
heit nicht weiter zunimmt. Es kann also befreiend sein, weni-
ger zu konsumieren“, heißt es auf der Homepage zur Aktion 
(https://klimafasten.de). Und weiter an anderer Stelle: „Nach 
christlichem Verständnis von einem Leben in Fülle zeichnet 
sich ein gutes Leben nicht nur durch Besitz aus, sondern 
durch Werte wie Gerechtigkeit, Solidarität, Gemeinschaft und 
Nächstenliebe. Wir haben einen reichen Schatz an christli-
chen Traditionen wie das Fasten, auf den wir vertrauen und 
aus dem wir schöpfen können. (...) Was könnte sich in dei-
nem Leben verbessern, wenn du dich entschleunigst, redu-
zierst und erleichterst? Machen dir Beispiele Mut? (...) Was 
gewinnst du an Lebensqualität?“ 
Während der Aktion bietet das Umweltreferat der Evangeli-
schen Landeskirche in Württemberg an jedem Mittwochabend 
von 17:30 bis ca. 18:30 Uhr eine digitale Fastengruppe an, 
die für jeden und jede offen ist. Es gibt jeweils einen theologi-
schen Impuls, die Möglichkeit, gemeinsam auf das anstehende 
Wochenthema zu blicken und sich über eigene Erfahrun-
gen auszutauschen. Vorabanmeldung ist nicht erforderlich. 
(Teilnahme-Link: https://klimafasten.de/events/gemeinsam- 
klimafasten-digitale-fastengruppe-fuer-die-wuerttembergi-
sche-landeskirche-2024-02-14/). Manfred Bürkle 

 ____________________

Wochenplan 
  
Freitag, 16. Februar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Andacht im St. Antonius, Vogt 
Sonntag, 18. Februar, Invokavit 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 

Teufels zerstöre. 1Joh 3,8b 
09.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-

rerin Boss  
10.15 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrerin Boss 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
Montag, 19. Februar 
14.00 Uhr Trauer-Café, Treffpunkt Hoffnungsschimmer. 

Café-Nachmittag mit Kaffee, Tee, Zopfbrot und 
Gesprächen in Ravensburg, Eisenbahnstraße 40. 
Sie sind herzlich eingeladen. 

Dienstag, 20. Februar 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr Senioren-Nachmittag im Gemeindesaal Atzenwei-

ler. Wir freuen uns sehr über neue Teilnehmende, 
jeder/jede ist willkommen. 

19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung im 
Gemeindesaal Atzenweiler. Interessierte sind herz-
lich willkommen. 
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Mittwoch, 21. Februar 
14.00 Uhr Konfi-Fußball-Cup in der Mehrzweckhalle in Obe-

reisenbach, Adresse: An der Schule 7, 88069 Tettn-
ang. Wir drücken Euch die Daumen und wünschen 
viel Spaß. 

Donnerstag, 22. Februar 
14.30 Uhr Senioren-Nachmittag im Gemeindehaus Vogt. Wir 

freuen uns sehr über neue Teilnehmende, jeder/
jede ist willkommen. 

Freitag, 23. Februar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
19.00 Uhr Taízegesänge  in der Christuskirche in Vogt 
Sonntag, 25. Februar, Reminiszere 
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für uns 

gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Röm 5,8 
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-

rer Bürkle 
Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen bestimmt 
19.00 Uhr Ökumenische Abendoase im Gemeindesaal Atzen-

weiler.   
 ____________________

Winterkirche 
Das bedeutet: wir feiern die Gottesdienste in der kalten Jah-
reszeit nicht in der Kirche, sondern in den Gemeindesälen. 
Diese müssen weniger geheizt werden, womit wir einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten. Die Erfahrungen aus dem vergan-
genen Winter waren durchaus positiv, die Atmosphäre wurde 
als familiär und heimelig empfunden. Allerdings bedauerten 
viele, dass der wunderschöne Weihnachtsbaum in der Kir-
che nur an wenigen Tagen zur Geltung kam. Um dem Rech-
nung zu tragen und weil die kältesten Monate meist Januar 
und Februar sind, hat der KGR die Termine der Winterkirche 
verschoben und beschlossen, in diesem Jahr ab Sonntag, 
14.01.2024 bis zum Sonntag, 17.03.2024 die Gottesdienste 
in den Gemeindesälen zu feiern. 

 ____________________
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitei 
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
 
Wind of Change - Veränderungen stehen uns bevor  
Mit gemischten Gefühlen ist der Kirchengemeinderat (KGR) 
diesmal zur jährlichen Klausur gefahren. Gespannt auf den 
neuen Tagungsort im Kloster Reute, voller Vorfreude auf den 
intensiven Austausch untereinander und mit der Last der 
anstehenden Veränderungen durch den Pfarrplan 2030* im 
Gepäck. Wie gut, dass wir zum Ankommen am Freitagnach-
mittag zunächst unter der Anleitung von Ulrike Boss aus Spa-
ghetti und Klebeband Türme in den Himmel wachsen lassen 
durften. 
Um unseren Blick für mögliche Veränderungen zu weiten, und 
um einander noch besser in den Blick zu nehmen, stellte Man-
fred Bürkle zunächst die bisher verwendeten Kirchenkonzepte 
seit der Reformation bis heute vor. Da wurde schon einiges 
ausprobiert, verändert und immer wieder neu gedacht. Ver-
änderung scheint dem System Kirche also ein gutes Stück 
weit inne zu wohnen. 
Im Anschluss daran erzählten wir uns gegenseitig, wie wir 
Gemeinde in positiver oder anderer 
Weise erlebt haben und was uns an Gemeinde wichtig ist. 
Was ist Dir wichtig, wenn Du an „Deine“ Gemeinde denkst? 
In der darauffolgenden Arbeitseinheit am Samstagmorgen 
setzten wir uns mit konkreten 

Handlungsfeldern auseinander. Der Pfarrplan wird für uns 
zu Einschnitten bei der Anzahl der Pfarrstellen führen. Diese 
Entwicklung ist nicht neu. Neu ist aber, dass wir einen Punkt 
erreicht haben, an dem in naher Zukunft systematisch Abstri-
che bei den Angeboten der Gemeinde gemacht werden müs-
sen. Die Haupt- und Ehrenamtlichen können nur dann weiterhin 
mit Lust und ausreichender Kraft ihre Aufgaben bewältigen. 
Wir haben jetzt einen Prozess gestartet und erste Themen 
identifiziert. Dabei geht es um Schwerpunkte in der eigenen 
Gemeinde, Orientierung am Bedarf, Kooperationsmöglichkei-
ten mit anderen und die Beteiligung der Gemeindeglieder. Wir 
stehen noch ganz am Anfang und freuen uns auf den Aus-
tausch mit Dir, zum Beispiel beim geplanten Gemeindeforum 
am 28. April 2024. Dort wird es belastbare 
Informationen zum Pfarrplan 2030 geben und wir werden über 
den Sachstand unserer Überlegungen berichten. 
Die Situation, in der wir uns gerade befinden, wirk für man-
che recht düster. Und es werden auch schmerzhafte Verände-
rungen nicht ausbleiben können. Und doch sind wir als KGR 
zuversichtlich und motiviert, unter den gegebenen Umstän-
den das Beste für unsere Gemeinde zu bewirken. Im 
Sinne der Jahreslosung: „Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
(1. Kor. 16, 14)  
Für Anregungen und Gespräche stehen wir gerne immer wie-
der zur Verfügung. Sprich uns an. 
Für den Kirchengemeinderat, Hans-Christof Schäfer  
  
* www.service.elk-wue.de: „Beim alle sechs Jahre durchge-
führten PfarrPlan geht es darum, die Zahl der Gemeindep-
farrstellen an die [...] erwartete Entwicklung [...] anzupassen 
und diese bestmöglich auf die Kirchenbezirke und Kirchen-
gemeinden zu verteilen.“
 

Klausurtagung

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Landjugend
Funkenfeuer in Grünkraut 
WO: Liebenhofer Straße 
WANN: Sonntag, den 18.02.2024 um 18:30 Uhr 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf EUCH! 
Eure Laju Grünkraut 
PS: Diese Jahr bieten wir am Sonntag ab 14:30 Uhr wieder 
Kaffee- & Kuchenverkauf an.
 

Was sonst noch
 interessiert

[boku] bodnegg kulturell präsentiert: 
Orchestra MONDO - Tango meets Gypsy 
Brauchen Sie Urlaub? Plagt Sie das Fernweh?
Anja Baldauf (alias ZYDECO-Annie) und ihr Akkordeon, Den-
nis Wendel und sein Kontrabass, Raffael Müller mit seiner 
Swing Gitarre und Stefan Baldauf am Schlagzeug, seit frü-
hester Kindheit sind die Instrumente ihre täglichen Begleiter – 
wenn sie diese zum Klingen bringen, erzählen sie Geschichten, 
wecken Sehnsüchte und bescheren dem Publikum mit ihrer 
ganz eigenen Tonpoesie einen unvergesslichen Konzertabend.
Immer auf Entdeckungsreise, spaziert das Orchestra Mondo 
durch die Welt des Gypsy-Swing und der Musettes und taucht 
in die Weite des Balkan ein. Filmmelodien laden zum Träu-
men ein und die Energie des Tangos entflammt das Fernweh. 
Das Quartett spielt auf höchstem Niveau, jeder für sich ist ein 
Solist. Doch wenn sie zusammen musizieren, entsteht mit 
viel Einfühlungsvermögen, mit der Lust am Improvisieren, ein 
ganz persönlicher Klang, dem man sich kaum entziehen kann.
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB).

Kulturtreff Amtzell 
Rock-Konzert mit der Band „NBITroxx“  
Samstag, 24. Februar 2024, 20.00 Uhr  
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Mit NBITroxx haben sich 5 versierte Musiker zusammenge-
tan, um die Hits der 70er und 80er wieder aufleben zu lassen. 
Songs von UFO, Deep Purple und ZZTop gehören ebenso zum 
Repertoire wie Peter Frampton, Rory Gallagher, Gary Moore 

oder Focus. Die Besetzung mit Frontmann Mike, Gitarre, Key-
board, Bass und Schlagzeug sowie mehrstimmigen Gesang 
bringt Black Night (Deep Purple), All Right Now (Free) oder 
Honky Tonk Woman (Stones) wieder auf die Bühne. Ob har-
ter Gitarrenrock oder sanfte Akustikballaden in ansprechender 
Spiellaune präsentiert, bei NBITroxx ist für jeden etwas dabei. 
Die Musiker sind: Mike Fink, Philipp Will, Stefan Rzepka, Albert 
Maier und Michael Günther 
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 €.

Inklusion ist auch zuhause möglich – 
Werden Sie Gastfamilie 
Menschen mit psychischen Erkrankungen benötigen für eine 
gute Bewältigung des Alltags häufig Anleitung und Unter-
stützung. Deshalb suchen wir Einzelpersonen, Lebensge-
meinschaften und Familien, die einer betroffenen Person ein 
neues Zuhause auf Zeit geben können. Eine ständige Präsenz 
ist nicht erforderlich. 
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. 
€ 1.300,-. 
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie zuverlässig in allen 
Fragen des Zusammenlebens. 
Derzeit betreuen wir in den Regionen Oberschaben und 
Bodensee 75 Menschen mit einer psychischen Beeinträch-
tigung in Gastfamilien. Die Verweildauer kann von wenigen 
Wochen bis zu mehreren Jahren sein. Unsere Gastfamilien 
erleben das Zusammenleben oft als Bereicherung und für die 
Bewohner:innen ist dadurch ein selbstbestimmtes und zufrie-
denes Leben in der Gemeinschaft möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Anruf! 
Arkade e.V. 
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF) 
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon Ravensburg: 0751.36655-80 
Telefon Friedrichshafen: 07541.3746963 
E-Mail: dieter.weisser@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de
 
Schwäbischer Albverein e.V. 
Tageswanderung: „Auf dem Jakobusweg von Ravensburg 
nach Brochenzell“
zusammen mit der OG Weingarten
Termin: Sonntag, 25. Februar 2024
Treffpunkt: 09.30 Uhr bei der Mühlbruckkapelle RV
Wanderstrecke: Jakobusweg von RV nach Brochenzell über 
den Oberzeller Wald
Wanderung: circa 13 Kilometer, Gehzeit circa 3,5 Stunden,
Aufstieg 48 Meter, Abstieg 60 Meter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr im Gasthaus Schloss 
in Brochenzell
Rückfahrt: Gegen 15.12 Uhr oder später, Ankunft in RV gegen 
15.19 Uhr
Unkostenbeitrag: 6 €, für Mitglieder 4 €
Anmeldung: Bis Samstag, 24. Februar 2024, 17.00 Uhr bei
Wanderführer Günther Tönnessen, Tel. 0751-15774
Gäste sind immer herzlich willkommen

Die Rotkreuzdose: Kleine Dose, große Hilfe 
Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft lebens-
wichtige Fragen – aber was, wenn man diese Fragen selbst 
gar nicht mehr beantworten kann? Wenn in dem Moment 
keine Angehörigen vor Ort sind, kann es kritisch werden. 
Abhilfe schafft hier die Rotkreuzdose, die alle wichtigen 
Informationen für Notlagen bereithält.  
Die Dose beinhaltet ein Datenblatt, auf dem man schon im Vor-
feld seine Gesundheitsdaten, Medikamentenpläne und auch 
die Kontaktdaten des Hausarztes oder Pflegedienstes notiert. 
Ebenfalls können Hinweise zu einer Patientenverfügung/Vor-
sorgevollmacht oder Notfallkontaktdaten hinzugefügt wer-
den. Durch Hinweisaufkleber an der Wohnungstür sowie am 
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Kühlschrank wird dem Helfer signalisiert, dass wichtige Infor-
mationen schon im Vorfeld zusammengetragen wurden. Da 
der Kühlschrank in jeder Wohneinheit problemlos zu finden 
ist, wird dort die Dose aufbewahrt. Datenblatt und Aufkleber 
können bei Bedarf nachgedruckt bzw. nachbestellt werden. 
Für die Idee der Rotkreuzdose gibt es viele Namen, der Grund-
gedanke ist jedoch immer derselbe. Unkompliziert sollen Hel-
fern in Notsituationen Informationen über einen Menschen zur 
Verfügung gestellt werden. Die Idee, welche ursprünglich aus 
Großbritannien stammt und dort tausendfach Anwendung fin-
det, ist so einfach und doch genial. Der DRK-Kreisverband 
Ravensburg e.V. greift den Ansatz, in Kooperation mit dem 
Kreisseniorenrat Ravensburg e.V. sowie dem Pflegestützpunkt 
Landkreis Ravensburg auf, um die Bürgerinnen und Bürger in 
der Notfallvorsorge zu unterstützen. 
Ausgegeben werden die Rotkreuzdosen zum Preis von 4,50€ 
beim Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Ravensburg e.V. 
vormittags in der DRK-Geschäftsstelle, Ulmer Straße 95 in 
Ravensburg. Man muss keinen Termin zur Abholung aus-
machen. Mit dem Erlös unterstützt man zugleich das Projekt 
„DRK-Glücksbringer“. Dieses Projekt erfüllt sterbenden Men-
schen in der Region einen letzten Herzenswunsch. 
Weitere Informationen erhalten Sie über info@drk-rv.de und 
unter Tel: 0751 56061-0.

Schafkopfturnier in Amtzell  
am Freitag den 16.2.2024 ab 19.30 Uhr 
im Alten Schloss 
Die Spieler beim Turnier in Amtzell kommen bis aus Kemp-
ten, Memmingen und Füssen aber hauptsächlich kommen Sie 
aus der näheren Umgebung wie aus Heimenkirch, Lindenberg, 
Isny, Leutkirch, Lindau und natürlich Argenbühl. 
Das Startgeld beträgt 10 € und das gesamte Startgeld wird 
anhand vieler Preise wieder komplett ausbezahlt. Die beste 
Dame bekommt einen Preis und einen Saupreis gibt es auch. 
Edmund Volkwein und Richard Trinks sind die Veranstalter und 
freuen sich viele bekannte Spieler wieder sehen zu können.  
Schon am Samstag den 17.2. um 13.30 Uhr veranstaltet der 
Schützenverein Beuren im Vereinsheim am Sportplatz das 
nächste Turnier. 
Die Leutkircher Stadtmeisterschaft findet am 24.2. um 20 Uhr 
in der Dorfhalle in Urlau statt. 
In der Turnhalle in Ratzenried wird am 8.3.24 um 19.30 Uhr 
das nächste Turnier gespielt. 
Am 15.3.24 ist um 20 in Unterschwarzach im Gasthaus Hirsch 
auch noch ein Turnier das es seit vielen Jahren schon gibt. 
Es werden einige Spieler erwartet, die im letzten Jahr bei der 
Weltmeisterschaft und den bayrischen Meisterschaften mit-
gekämpft haben. 
In vielen anderen Orten finden auch Turniere statt und die Ter-
mine erfahren Sie durch die Tageszeitungen. 
Werte Schafkopffreunde notiert euch diese Termine damit die 
Veranstalter wieder viele Spieler begrüßen dürfen und wir alle 
wieder spannende Wettbewerbe erleben dürfen. 
Schafkopffreunde Amtzell
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Kleiner Tipp von uns für Sie
E-Mail
E-Mail ist ein Substantiv und wird deshalb - wie alle Substantive - mit großem 
Anfangsbuchstaben geschrieben. Mail ist auch ein Substantiv (innerhalb einer Zu-
sammensetzung mit Bindestrich) und wird deshalb ebenfalls großgeschrieben.

E und Mail werden mit Bindestrich verbunden, da Einzelbuchstaben generell 
mit Bindestrich „angekoppelt“ werden: T-Shirt, U-Bahn
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Sanieren & Renovieren 
N e u e  F ö r d e r p r o g r a m m e : 
S o  s p a r e n  I m m o b i l i e n b e s i t z e r  b a r e s  G e l d

sz.schwaebische.de/
foerderungen-talk

Mittwoch, 13. März 2024
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Jetzt
kostenlos
anmelden!

Wichtige Expertenvorträge im Ravensburger Medienhaus

Fördergelder: So viel Geld gibt‘s für Dämmen, Heizung, Fenster und Co.

Energie sparen: Schwachstellen erkennen: Die schnellste Energieberatung der Welt.

Was tun, wenn mein Haus in die Jahre gekommen ist?

Schlau sanieren: Die effektivsten Tipps für eine energetische Sanierung

Neue Heizung: Gas, Pallets oder Wärmepumpe – das macht Sinn für Ihr Zuhause

Habecks Heizungsgesetz: Auswirkungen auf Immobilienpreise in der Region

Geheimtipp: Staat fördert Sonnenschutz bei Bestandsimmobilien

Sanieren: Kann man ein Fertighaus sanieren und erweitern?                                                          

Jetzt kostenlos anmelden 
unter:

VERANSTALTUNGEN

malteser.de/spenden-gegen-armut #ZusammenGegenArmut

Ihre 
Spende
lindert 
Armut
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Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• Erscheinungstag:
Donnerstag

•  Au� age: 2.500 Exemplare
(Vollverteilung: 9.600 Ex.)

• mm-Preis: ab 0,69 €
•  in Kombination

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Jetzt bewerben auf

omira.de/karriere/stellenangebote

Wir suchen ab sofort  

in unbefristeter Festanstellung

Elektroniker für  

Betriebstechnik (m/w/d)
Du prüfst und behebst aktiv Störungen an  

elektrischen Anlagen, Maschinen und Geräten.  

Du bist bei geplanten Umbau- und  

Erweiterungsarbeiten unserer Anlagen mit  

dabei und unterstützt bei notwendigen  

Prozessoptimierungen an unseren Systemen.

Willkommen bei OMIRA.  

Eine Welt voller Möglichkeiten.
OMIRA ist ein zukunftssicherer Arbeitgeber,  

der Dir Flexibilität, vielfältige Weiterbildungs- 

und Entwicklungsmöglichkeiten und  

eine attraktive Vergütung bietet.

Wir freuen uns auf Dich!

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Anlagenmechaniker/Maschinist
für Kieswerk (m/w/d)

Dein Profil: 
– Abgeschlossene Berufsausbildung als Bau- und Landmaschinen- 
 mechaniker, Schlosser, Elektriker, Landwirt oder gleichwertig
– Interesse an Aufbereitungstechnik für Kies, Erdaushub und

Bauschuttrecycling
– Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
– Selbstständiges Arbeiten in einem abgegrenzten

Tätigkeitsbereich
– Erfahrung als Maschinist von Radladern von Vorteil

Dein Aufgabenbereich: 
– Eigenverantwortliches Bedienen unserer Kies- und Aushubauf- 
 bereitungsanlage im Kieswerk Biggenmoos
– Wartung und Instandhaltung der gesamten Anlage mechanisch

und elektrisch
– Mitwirken bei Umbau- und Optimierungsmaßnahmen
– Verladetätigkeiten im Kieswerk mit Radladern und Baggern
– Mitwirkung bei Prozessoptimierungen

www.zwisler-tettnang.de
s.pies@zwisler-tettnang.de

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

farbpunkt GmbH scherzachstr. 51 I 88287 grünkraut I tel 0751 3552665

2 Zimmerwohnung gesucht
Wir suchen, ab sofort, für zwei langjährige 
Mitarbeiter eine Wohnung. Die Miete 
wird vom Arbeitgeber übernommen.

farbpunktGmbH

p u l v e r b e s c h i c h t u n g
i n d u s t r i e l a c k i e r u n g
www.FARBPUNKT.NET

 

 

 

 

 

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie möchten  
uns Ihre Anzeige

per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de

Sehr gerne!
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23.–25.
Februar 2024
Messe Friedrichshafen

Internationale Messe für 

Erwerbsobstbau, 

Destillation und Agrartechnik

• Ausstellende aus den Bereichen   Erwerbsobstbau, 
Destillation, Agrartechnik, Fruchtsaftherstellung, 
Smart Farming u.v.m.

 
• Sonderbereiche: Mein Hofladen, Start-Up Area, 

Forschung + Entwicklung und Bildungsbereich
 
• 42. Bodensee-Obstbautage mit Fachvorträgen 

und umfangreiches Rahmenprogramm zu den 
Themen Birnen, Bio, Photovoltaik, Brennerei   
sowie Digitalisierung und Automatisierung

 

 

www.fruchtwelt-bodensee.de

Online-Tickets 
sichern: 

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 19.02. - 24.02.2024

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Wiener / Geflügel Saiten
knackig frisch,
zart geraucht

1,49 €

1,69 €Aktion 100 g

Rinderbraten / Rinder-
Nuss
ideal zum schmoren,
mager und zart

Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,29 €

Aktion 100 g

1,39 €

2,29 €Aktion 100 g Aktion 100 g

0,99 €

Kassler Rücken / 
Kassler Hals
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein

Fleischkäse-Brät fein
feinwürzig, zum
Selberbacken

Geflügelwurst-
Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

Mini Kabanossi / 
Kabanossi
aromatisch geraucht

Schwartenmagen rot / weiß
Scheibe à 150 g
im SB-Pack

Spießbraten
vom Schweinehals,
bratfertig gewürzt

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKT

VERANSTALTUNGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


